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Merkblatt „Bienenschwarm“ 
 
 
Bienen 
 
Bienen und Hummeln gelten als schützenswerte Insekten, da sie auch immer 
seltener werden. 
Bienen sind wichtig für eine funktionierende Landwirtschaft. Im Frühling und 
Sommer teilen sich die Bienenvölker und schwärmen aus. Imkerinnen und 
Imker sind deshalb auf das Einsammeln der Schwärme angewiesen. 
 
Unterschieden werden: 
 
Die Honigbiene  ist die einzige Stachelwespe, welche mehrjährige Staaten 
bildet und Honig als Wintervorrat sammelt. Die Honigbiene ist als einziger 
Hautflügler deshalb domestiziert worden. 
 
Hummeln  leben in einjährigen Sommerstaaten, die sie zum Beispiel in verlassenen Mauslöchern, Nist- 
kästen, Grasbüscheln, etc. anlegen. Hummeln legen nur wenig Vorrat an, der ihnen lediglich über längere 
Schlechtwetterperioden hilft. Sie sind sehr friedlich, wenn man nicht gerade versucht, sie in die Finger zu 
nehmen oder das Nest auszuräumen. Sie können sogar aus nächster Nähe bestens beobachtet werden. 
 
In der Schweiz gibt es über 300 Arten von Wildbienen . Zum grössten Teil leben sie solitär, sind sehr klein 
und unauffällig. Jedes einzelne Weibchen legt in morschem Holz oder im Boden ein Nest an. Diese Bienen 
könnten zwar auch stechen, sie sind aber überhaupt nicht stechfreudig. Sie können zudem, wenn wirklich 
provoziert, mit ihrem Stachel die Haut des Menschen nicht durchdringen. 
 
 
Generell gilt 
 
Ein Zusammentreffen mit diesen nützlichen Insekten ist meistens von Seiten der Menschen mit Angst und 
Unsicherheit verbunden. Diese Angst ist aber in vielen Fällen nicht angebracht, denn mit Verständnis, 
vernünftigem Verhalten und ein wenig Wissen werden auch diese Erdenbewohner zu interessanten 
Beobachtungsobjekten für Jung und Alt. 
 
Bienen greifen in der Regel nur an, wenn sie sich gereizt fühlen, also wenn man sie anfasst oder ihr Nest 
zerstört. Sollten Sie in einen Schwarm geraten, schlagen Sie nicht nach den Tieren und verhalten Sie sich 
möglichst ruhig. 
 
 
Richtiges Verhalten 
 
In Ihrer nahen Umgebung haben Sie einen Bienenschwarm bemerkt? 
Informieren Sie einen der nach-stehenden Imker: 
 

 
Teufen   Egger Daniel  Telefon 071 333 21 75 / 079 712 01 89 
 
   Hasler Alwin  Telefon 071 333 33 94 / 079 300 88 42 
 
   Manser Toni  Telefon 071 333 19 04 / 079 504 60 36 
 
Bühler  Wetter Matthias Telefon 071 790 09 77 / 079 266 96 80 
 
Gais    Frischknecht Hans Telefon 071 793 10 07 / 079 813 48 68 
 

 

 

 


